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Wien den 3/4. 1868.

Hochwohlgebornes
Hochverehrtes Fräulein !

Indem ich für Ihr gütiges Schreiben
ergebenst danke , beehre ich mich
Ihnen mitzutheilen , dass mein
Mann etwa vor einem Monat
einen bedenklichen Anfall bekam,
in Folge dessen ihm nun von den
Aerzten die strengste Ruhe und
Enthaltung von jeder Arbeit –
sogar Lesen und Schreiben – geboten
wurde . Er sah sich somit ge -

nöthigt den Druck der Briefe
für einige Monate zu sistiren .
Bogen 5 befand sich jedoch schon
in der Druckerei und soll des -

halb noch corrigirt und gedruckt
werden , damit er nicht so lange



im Satz bleiben mms. Es war meine
Absicht Sie , verehrtes Fräulein , bei
Zusendung dieses letzten Bogens
zugleich von dem Erkranken mein -

es Mannes und der Sistirung des
Druckes zu benachrichtigen . Sie sind
uns nun mit Ihrer gütigen Theil -
nahme zuvorgekommen und ich kann
Ihnen Gottlob mittheilen , daß in
dem Zustande meines Mannes wieder
eine bedeutende Besserung eingetreten
ist , dank der vollständigen Ruhe, der

er sich , obwohl nicht ohne peinliche Ent-
sagung , hingiebt . Eine wesentliche
Besserung und Wiederherstellung sein -
er überreitzten , leidenden Kopfnerven

hoffen wir von einem Landaufent -

halt , den wir so bald es die Witter -

ung erlaubt , zu nehmen gedenken .



Mit aufrichtiger Verehrung und
herzlichen Grüssen von meinem Mann
und mir an Sie und Ihre verehrte
Fräulein Schwester verharre ich

Euer Hochwohlgeborn

ganz ergebenste

Emilie Pfeiffer .
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